
o beIc~omme

ADe Fngen, die zum Kapitel "Jorritb"
&er Broec:IUite~waden.an SozWrcfe­
nt bdwMrlt SoIhat Du gcmuc Aullkiil:d

~ brJadaen. Dich~ an cIiaa
faad Je bei der tudienballUllS Pt es
~ diebei.uralc.... U
ausg~. sind. Komm än&ch vodJti.

~ Dir zo helfen. und
weitere • ID die

bnosd

Gibt es allgemeine Probleme. die db Studi­
um betreffen, so bnost du dich an dieses
Refcntwendcn. Es gibt regelmäßige Spm:b­
stunden. die bei der HTIJ ausgcbiogt sind.
Komm ein&ch wdJei. man wild vasucben
Dir zu helfen, und vam es nur eine 'ftitae.
Ada:sse 1St, an die OB dich wenden bnosd

4.

Für einige tndienrichtungm gibt es schon
die Stafllennine:
11 Di 3. Oktober 2000
Analysis 1
TecbL Di 3. Oktober 2000
Einführung in das Cbemiestudium

Do 5. Oklober 2000
EiofiiIuuag' die EIektrotedmik

Das Erstsemestrigentutorium gibt's ­
wenn' gut geht - für jede tudienricbtnDg

Höhersemestrige tudierende verbringen
mit Dir einen Abend pro Ocbe. an dem
Ihr Euch (=Du und Deine Studienkolle­
gInnen und die TutorInnen) kennenlernt,
gemeinsam die (frink-) ultur von Graz

und Umgebnng erforscht. Informationen
austauscht. studen­
tische und zwi­
schenmenschliche
Probleme be­
quatscht. gemein­
sam paghetti

odit, I<qpl gebt. Bi1Iiard spielt, Kino be­
suCht. StadtnIIeys bestreitet, EisJmfen geht,
LIgerfeuet im StlkItpark nw:bt _ der Phan-

tasie sind keine Grenzen gcsetzt:.

Schon bald weaien kunterbunte Plakate wie
Schwammerln aus dem Boden sdüeßen. sich
in und vor Hörsälen, in Gingen und Auf­
enthaltsriumen hemmungslps vermehren
und ibrm einzigen Lebenszweck nur darin
sehen. Dich auf ein in naher Zukunft statt­

findendes Erstsemestrigenttrtorium hinzu­
weisen.

Jetzt hol Dir erst mal eine Tasse Kaffc:c (Du
wirst im laufe Deines Studiums noch mehr
davon konsumieren, also gewöhn Dich

gleich mal dann). setz Dich hin. lehn Dich
gemütlich zurück und studiere in Ruhe die
folgenden Zeilen.

•

Studienberabllng

Du bist im etStm Semesta? Das erste

und völlig alleingcIassen in dieser großen
tadt. die sich da Gnz nennt?

Orimtiauogslos in diesen hoben HaUco der
uoiversitüen Bildung. auf der ucbe 0lICh
der tUte Deiner erstal Orlcsung? edo-

tal und verwirrt ob der unge-­
beurco, geballten lAdung Bür0­
kratie?

2. StudienrlCh1:ungs-
ve g,

Fakultätsve 9
Jede tudienrichtung hat eine. Dort treffen
sich regelmäßig Studierende. die ihr tudi­
um aktiv mitgestalten wollen. Hier waden
auch die Probleme besprochco, die spezidl
in dieser tudienrichtung auftreIm können.
wie z.B. hohe Durchfallnte bei einer be­
stimmten Prüfung, AnrechenprobIem DllCb
einer tudienreform und vieles mehr. Das

issen, das in diesen Gruppen angewn­
mdt ist. wird natürlich gerne 10 . In­
teressierte weitergegeben! u8erdem ist

jedeR willkommen. der/die selbst in dieser
Gruppe mitarbeiten möchteI Die Zeiten.
wann man dort jemanden antreffen kann,
sollten vorort ausgehiogt sein. Den Ort der

Räumlichkeit entnimmst Du dem Plan in

der ttel

Die tudienberatung findet im Zeitraum

vom 11. September - 6. Oktober je'ftiIs Mo.
- Fr. von 9 - 12 Uhr. jedenDi. von 8 - 12 Uhr
im ehrzwecksaal (fiefparterre) der TU
Graz statt. Es stehen Dir höhersemcstrige
KollegInnen (fast) jeder Stndienricbtung für
Fragen den Beginn des Studiums betreffend
zur Verfiigung. (siehe auch Studienberatung
genießen. S. 4)
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Inserate:
Am Freitag sind vor allem in der Kleinen
Zeitung zahlreiche Angebote am Wohnugs­
markt zu finden. Aber unbedingt schon am

Donnerstag Abend kaufen und sofon an­
rufen. Freitag is nix mehr &ci. Weitere Mög­
lichkeiten: Fundgrube, Bazar. Aber auch der
umgekehrte Weg ist möglich: .,8uche Wob­
n~ .." Kleine Zeitung: Schönaugasse 64

Wohnungaangebote:
Falls Ihr also eine bhnung oder ein Zim­

mer in einer WG zu vermieten habt, schaut

bitte auf der ÖH (Rechbauerstr. 12) vorbei

und fiillt ein Angebotsformular aus. Somit

ist gewährleistet, daß sich viele Wohnungsu­
chende Euer Angebot durchlesen und Ihr kei­
ne Unmenge von FlugzetteIn schreiben müßt.

Wobnunguucbe:
Suchst Du ein Zimmer. eine bhnung oder
sogar ein ganzes Haus? Dann ist die von
den ckei Gnzer Hochschülcrschaf (Uni,
W, Kunstuni [KU]) geschaffene WOH-

GSBöRSE für Dich da. Die Angebo­
te hängen an zen­

tralen Plätzen der

drei Hochschüler­
schaften (pinwän­

de: ÖH W: Rech­
bauerstro 12, Alte

Technik od. ÖH Uni (Hochschülerschaft an
der Universität Graz): Schubertstro 2-4 od.
KU: Palais Mcran, Lconhardstr. 15) ° Ihr
könnt Euch diese Angebote wie bisher ab­

scbRibcn oder sei­

ten eise bei der

ÖH-Sebiterin ko­
pieren, Ihr findet

sie aber auch am
Internet unter

risteo der Mietervereinigu versuc:ben wir,
Euch bestmögliche Hilfe im Dschungel des
Mietrechts zu geben.

ö

ohnllingsreferat
d

Die an&r.pdJe Buf;lboI:ie
Dirdieriddigen

az.mlung umscb1lgen, wenn icht nur am Beginn Deines tudiums, sondern auch gerade nach
Paß die Stu- dem Ende des ersten Semesters kann es dazu kommen, daß Zweifel

über die richtige Wahl des tudiums°auftaucben. CIgeude nicht weite-

r~;;;;~--:::;:::::::;:::=-::::J re Semester damit, abzuwarten, ob besser wird, soodcrn frag die
~;:;::::::::",---_ ........-, Leute, die es wissen müssen - die Höbc:rsemestrigc Deiner tudien-

richtung - .. - sidJ tdJtJII rtt..m.,#skII1 ,..

7.

WobnuopprobJeme:
Wenn Ihr Probleme mit Vermietern oder
mit .etvertrigen habt, kommt in die

Sprechstunde des Obnungsrefera' Die
Sprecbstuodcn erfiIu:st du im Sektmariat
oder bei den AuslWngeo 'VOt" der mu. Ge­

meinsam mit einer Jumtin oder einem Ju-

6. Arbeitsreftnt

Für • Fragen zum Thema .,studietm und
Arbc:ital" ist das Arbeitsreferat zustindig.
Dazu zihIcn eine AdJeitsRdltbemtung. eine
bald c:Dstierende Datmbank mitFAQ'So eine
Jobbörse. bei der Du sowohl Teilzeit- als

auch 0Dzeit- und Faienjobs finden kannst
und eine achbDfeböne. die zusammen mit
LOGO 1799 gefiibrt wird.
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